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Im Jahr 2018 wurde im Auftrag des Fachbereichs Stadtgrün und Sport eine Bestandserfas-
sung von Gründachflächen innerhalb des Stadtgebietes von Braunschweig durch das Institut 
für Geoökologie der TU Braunschweig erstellt. Ausgangsbasis für diese Erfassung waren 
Farbinfrarot-Orthophotos aus dem Jahr 2017 in Verbindung mit Daten aus dem LoD1 Ge-
bäudemodell von 2011.

Die Auswertung von Luftbildern unter Verwendung von Gebäudemodellen und Vegetations-
indizes erfolgte hierbei auf den Ebenen Gesamtstadt, Stadtbezirke und statistische Bezirke.

Eine geringe Fehlerwahrscheinlichkeit bei der Erfassung ergibt sich daraus, dass beschatte-
te Gründächer nicht erfasst werden konnten und eine Unterscheidung von spärlich extensiv 
bewachsenen und mit Moosen selbstbegrünte Dachflächen trotz aufwändiger manueller 
Nacharbeit nicht in jedem Fall möglich war.

Die wesentlichen Ergebnisse und gebildeten Kennwerte aus der Gründacherfassung im 
Überblick:

- In Braunschweig gibt es 1 077 Gründächer
- Die Gesamtfläche aller erfassten Gründächer beträgt 143 600 m² bzw. 14,36 Hektar
- Die CO2-Bindung durch Photosynthese aller Dachbegrünungen pro Jahr beträgt bei 

einer angenommenen Bindungsleistung von 0,4 kg pro m² und Jahr extensiver Dach-
begrünung rund 57,5 Tonnen CO2

- Die durchschnittliche Größe eines Gründaches beträgt 133 m²
- Das größte innerhalb des Stadtgebietes erfasste Gründach hat eine Fläche von 

5 340 m²
- Die Gründachfläche pro Einwohner beträgt ca. 0,58 m²
- Der Anteil von Gründächern an der Gesamtdachfläche beträgt 1,12 %
- Die höchsten Anteile an Gründächern bezogen auf die jeweilige Gesamtdachfläche 

auf Stadtbezirksebene gibt es im Stadtbezirk „Weststadt“ (3,4 %) und im Stadtbezirk 
„Innenstadt“ (3,2 %) 

- Die niedrigsten Anteile an Gründächern bezogen auf die jeweilige Gesamtdachfläche 
auf Stadtbezirksebene gibt es im Stadtbezirk „Timmerlah-Geitelde-Stiddien“ (0,17 %) 
und im Stadtbezirk „Hondelage (0,24 %)

Um den Anteil an begrünten Dachflächen und den damit verbundenen vielfältigen ökologi-
schen Nutzen sowie die Ökosystemdienstleitungen von Gründächern weiter zu erhöhen, 
beschreitet die Stadtverwaltung zwei Wege.



Zum einen geht sie mit gutem Beispiel voran und begrünt bis zum Jahr 2021 rund 7 000 m² 
Dachflächen von städtischen Gebäuden zusätzlich. Damit wird die begrünte Dachfläche in 
Braunschweig um rund 5 % erhöht. Die Kosten hierfür werden zu 80 % vom Bundesministe-
rium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit im Rahmen des Projektes „Klima-
schutz mit urbanem Grün. Makroklimatische Regulierung mit Pflanzen“ übernommen.

Zum anderen hat sie ein ökologisches Förderprogramm für private Grundstückseigentümer 
entwickelt, aus dem unter anderem Zuschüsse für die Begrünung von Dächern auf Privat-
grundstücken als Komplementärmaßnahme zu den städtischen Dachbegrünungsaktivitäten 
zur Verfügung gestellt werden können, sofern der Rat in seiner Juni-Sitzung dieses Pro-
gramm beschließen sollte.

Als Anlage sind dieser Mitteilung Auswertungsergebnisse für das gesamte Stadtgebiet sowie 
für alle Stadtbezirke und statistischen Bezirke beigefügt.

Geiger

Anlage/n:
Auswertung begrünte Dachflächen



Begrünte Dachflächen in der Gesamtstadt 

 

 
 

 
 

 
 

  



Begrünte Dachflächen nach Stadtbezirken 

 

 
 

 
  



Begrünte Dachflächen nach statistischen Bezirken 
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